
Interview mit Gabriele Geisbauer, Schriftführerin im Primavera Vorstand  

„Bei Primavera ist sichergestellt, dass jeder Euro in den Projekten 
ankommt. Jeder ist ehrenamtlich für Primavera tätig.“ 

Name und Funktion – Wer sind Sie  

Mein Name ist Gabriele Geisbauer, seit ein paar Jahren bin ich nach 40 
Jahren aktiver Berufstätigkeit bei Bosch im Ruhestand. Bei Primavera bin ich 
seit ca. 1995 Mitglied und seit 2002 Schriftführerin im Primavera Vorstand. 
 
Welche Berührungspunkte haben Sie zu Primavera?  
 
Meine Berührungspunkte sind: Schriftführung, d.h. Tagesordnung sowie 
Protokoll aller Vorstandssitzungen und Mitgliederversammlungen. Pflege der 

Mitglieder- und Spenderdatenbank, Spendenbescheinigungen, Schriftwechsel mit Mitgliedern und 
Spendern, alle Anfragen jeder Art. Außerdem betreue ich die Projekte in Mexiko und Rumänien. 
Wöchentlich bin ich einen Tag im Büro auf der Schillerhöhe, ansonsten zu Hause am PC. 
 
Wie und wann sind Sie zum ersten Mal in Kontakt mit Primavera gekommen? 
 
Frau Waas-Frey hat mich ca. 1994 angesprochen, ob ich die Mitglieder- und Spenderdatei für 
Primavera aufbauen kann. Bis dahin wurden die Spendenbescheinigungen über die Stadt 
Stuttgart ausgestellt und verschickt. Es war eine mühsame Arbeit mit hunderten kleinen 
Zettelchen. Aber Frau Waas-Frey hat mich überzeugt, und so habe ich langsam die Datenbank 
aufgebaut und zwischenzeitlich auch eine weiteres Update auf eine neue und gut funktionierende 
Datenbank. 
 
Was ist Ihre Motivation Primavera zu unterstützen? 
 
Meine Motivation ist die Hilfe der Kinder in Not: ich möchte meine vorhandene Freizeit sinnvoll 
nutzen und etwas von dem guten Leben, das ich hier führen kann, weitergeben an die Ärmsten 
auf der Welt.  
Außerdem ist meine Motivation die reibungslose und gute Zusammenarbeit im Vorstand, das 
große Engagement jedes einzelnen, der Primavera aktiv unterstützt. Das ist in einem Verein nicht 
selbstverständlich. 
 
Was macht Primavera für Sie einzigartig?  
 
Bei Primavera ist sichergestellt, dass jeder Euro in den Projekten ankommt. Jeder ist 
ehrenamtlich für Primavera tätig. Die Projekte von Primavera sind gut ausgewählt, werden 
sorgfältig geprüft und immer von Bosch-Mitarbeitern überwacht und begleitet. Der Vereinszweck 
ist überzeugend: Es ist die Förderung der Erziehung, Schulbildung und Hygiene wie auch 
Gesundheit der Kinder und Jugendlichen. 
Wir verbessern damit aktiv und nachhaltig die Lebensumstände von Kindern und Jugendlichen. 
Jeder kann eines unserer Projekte nach vorheriger Abstimmung mit dem Primavera-Vorstand 
besuchen und ist stets Herzlich Willkommen. 
 
Gab es einen besonderen primavera Moment für Sie? 
 
Es gab in den vergangenen 22 Jahren viele besondere Momente: die wunderschönen 
Gartenfeste im Park des Bosch Haus Heidehof, die tollen Benefizkonzerte vom Bosch 
Sinfonieorchester, vom Bosch Jazz Orchestra etc. Und natürlich im letzten Jahr unser 
rauschendes Geburtstagsfest im Theaterhaus anlässlich des 25-jährigen Jubiläums. Und bei 
allen Festen wurden viele Spenden für unsere Primavera Kinder gesammelt. 
Ich wünsche mir, dass noch viele Personen sich für Primavera engagieren, den Verein finanziell 
oder aktiv unterstützen, damit noch viel mehr Gutes getan werden kann. 
 


